
Sterbeurkunde Bemberg Alfred Willi, Essen-Rüttenscheid, 14.06.1915 (nzz) 

 

Es handelt sich um eine zivile Sterbeurkunde (Eintrag Nr. 842) aus dem Standesamt Essen. Das 
Dokument wurde am 14. Juni 1915 ausgestellt und dokumentiert den Tod eines 14 Tage alten 



Säuglings, Alfred Willi Bemberg. Solche Personenstandsregister wurden im Deutschen Reich ab 
1874/1876 flächendeckend eingeführt und sind eine primäre Quelle für Ihre genealogische Forschung. 
Der Vater selbst, von Beruf Dreher, meldete den Tod seines Sohnes beim Standesamt, was in der 
damaligen Zeit üblich war. 

 

Details: 

Verstorbener (Hauptperson): 

• Name: Alfred Willi Bemberg 

• Rolle: Verstorbener 

• Alter: 14 Tage 

• Religion: Evangelisch 

• Wohnort: Essen, Curtiusstraße 119 

• Geburtsort: Essen-Rüttenscheid 

• Todesdatum: 14. Juni 1915 

• Todeszeit: 10:30 Uhr (Vormittags um zehneinhalb Uhr) 

• Todesort: Essen, in seiner Wohnung (Curtiusstraße 119) 

• Eltern: Wilhelm Bemberg und Anna Maria Bemberg, geborene Schmitz 

Anzeigender (Informant): 

• Name: Wilhelm Bemberg 

• Beruf: Dreher 

• Wohnort: Essen, Curtiusstraße 119 

• Rolle: Anzeigender (Vater des Verstorbenen) 

Mutter des Verstorbenen: 

• Name: Anna Maria Bemberg, geborene Schmitz 

• Rolle: Mutter 

Standesbeamter: 

• Name: Krey (in Vertretung) 

• Rolle: Standesbeamter 

 

Volltext-Transkription: 

Nr. 842. Essen, am 14. Juni 1915. Vor dem unterzeichneten Standesbeamten erschien heute, der 
Persönlichkeit nach bekannt, der Dreher Wilhelm Bemberg, wohnhaft in Essen, Curtiusstraße 119, 
und zeigte an, daß Alfred Willi Bemberg, 14 Tage alt, evangelischer Religion, wohnhaft in Essen, 
Curtiusstraße 119, geboren zu Essen-Rüttenscheid, Sohn des Anzeigenden und seiner Ehefrau Anna 
Maria geborenen Schmitz, zu Essen in seiner Wohnung am vierzehnten Juni des Jahres tausend 
neunhundert und fünfzehn Vormittags um zehneinhalb Uhr verstorben sei. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben Wilhelm Bemberg. 



Der Standesbeamte. In Vertretung: Krey. 

 

 


